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Telegramme
Berlin 18 März S,,M S Victoria 10 Ge

schütze Kommandant Korvetten Kapitän Valois welches
nach der liderifchen Küste West Afrika entsenvet war um
die Theilnehmer an der Plünderung und Beraubung des
an dortiger Küste gestrandeten deutschen Dampfers Carlos
und semer Besatzung zu strafen und von der Regierung
Sühne zu fordern meldet aus St Vincent Capverdifche
Inseln telegraphisch Liberia wird innerhalb 3 Monaten
2000 innerhalb 6 Monaten 3400 Dollar zahlen Der
schuldige Ort vollständig zerstört keine Verluste unsererseits
ein Eingeborner todt 9 Geißeln einschließlich 3 Häuptlinge
an Bord genommen Das EinVerständniß mit der liberi
schen Regierung vollständig erhalten

Kiel 18 März Das Panzerschiff Arminius hat
hat heute begonnen das Eis im Kieler Hafen zu brechen

Stockholm 18 März Seit gestern ist im Befinden
des Königs eine bedeutende Besserung eingetreten Ihre
Majestät die Königin wird Sonntag von England zurück
erwartet

Petersburg 18 März Vorgestern Nacht wurde die
Herausnahme der Mine der Gefährlichkeit wegen eingestellt
und gestern dann bei Tage fortgesetzt Um Vzl2 Uhr Mit
tags war ein Theil der Minengalerie bloßgelegt Vom
Straßenniveau bis zum Boden der Galerie maß man sieben
Fuß In der Galerie selbst kann ein Mensch knien und

fortkriechen Der einzelne unten mit der Hand fondirende
Sappeur stieß zuerst aus eine Flasche Vorsichtig mit der
Hand die dieselbe umgebende Erde entfernend legte er die
Flasche bloß und reichte sie herauf

Die Flasche war aus dickem grünen Glase einen Fuß
hoch und 9 Zoll breit der Hals war umwickelt mit weißen
Lappen und Stricken Unter der Umwindung an der Oeff
nung war sie mit einem Glasstöpsel verkorkt welcher mit
Talg und Stearin überzogen das Eindringen von Feuchtig
keit verhindern sollte Der Professor der Artillerie Akademie
Fedorow löste vorsichtig mit heißem Wasser den fettge
tränkten Lappen ab und öffnete den Stöpsel Die Flasche
erwies sich als gefüllt um dunkler fester Masse Dieselbe
ergab sich als schwarzer Kohlendynamit einer Mischung von
Nitroglycerin schwefelsaurem Ammoniak und Holzkohle

Der sappeur hatte währenddem weitergearbeitet und
meldet bald den Fund einer zweiten Ladung und zwar einer
Blechbüchse in Cyliriderform 20 Zoll lang und 8 Zoll im
Durchschnitt messend Bei dieser zweiten Ladung endigten
2 Drähte und ein Strick welche an der Flasche vorbeiliefen
Draht und Strick wurden sofort durchschnitten Der Blech
cylinder war am Ende des Strickes angebunden mit Theer
bestrichen und gefüllt mit Dynamit Im Cylinder befand
sich ein kleines Blechkästchen gefüllt mit einer Mischung von
Pyroxylin Nitroglycerin und Knallquecksilber an welchem
Leitungsdrähte befestigt waren

Im Minengang wurden noch gefunden eine Harke eine
Schaufel eine Flasche mit Karbolsäure schwedische Zünd
hölzchen ein Respirator von besonderer Konstruktion über
die Nase und den Muud eine Gummischale bildend Der
Minengang war vom Keller aus nur 7 Fuß weit offen und
von da ab bis zum Minenheerd durch die Verbrecher wieder

mit Erde ausgefüllt B TPetersburg 18 März Schon gestern im Auszuge
mitgetheilt Das Rundschreiben des Leiters des auswär
tigen Amtes v Giers an die Vertreter Rußlands im
Auslande vom 16 d M sagt Se Majestät der Kaiser
übernimmt bei Besteigung des Thrones seiner Ahnen die
durch die Zeit und Thaten seiner Vorfahren durch die
Mühen und Opfer vergangener Generationen geweihten Tra
ditionen Indem Se Majestät diese Erbschaft voll und
ganz übernimmt stellt es sich Allerhöchst derselbe zur heili
gen Aufgabe dieselbe seinen Nachfolgern unverkürzt zu über
geben Rußland mußte wie alle anderen Staaten bei seiner
Konstituirung einen Kampf bestehen in welchem seine Kräfte
und fein Volksgeist sich ausgearbeitet haben Jetzt hat Ruß
land seine volle Entwickelung erreicht Gefühle des Neides
und der Unzufriedenheit liegen ihm gleich fern es bleibt
ihm nur übrig seine Stellung zu sichern sich nach außen
zu schützen seine Kräfte seinen Reichthum und seine Wohl
fahrt zu entwickeln Dies ist das Ziel welches sich unser
erhabener Monarch stellt wobei Se Majestät fest entschlos

Der Konzessions Schultze
Horyetzmlg

VI

Trumpf aus
Am anderen Tage hatte der junge Offizier ein Gefühl

als ob er einen bösen Traum gehabt habe Geist und
Herz standen noch zu sehr im Banne der jüngsten Ver
gangenheit als daß sich die in Einsamkeit und Sehnsucht
gesponnenen Fäden seiner Pläne und Hofsnungen so schnell
hätten zerreißen lassen Nur eins fühlte er durch Freude
und Schmerz es mußte klar werden Seiner innersten
Statur nach mußte er handeln um sich vollen Einblick in
die veränderte Situation zu verschaffen

Er überlegte ob er an Armgart schreiben sollte Es
hatte seine Vorzüge Wichtige und unliebsame Dinge lassen
sich am besten mit der Feder sagen man sieht nicht wie
unruhig das Blut in der Hand kocht die sie führt
Dennoch entschied er sich gegen diese Ärt des Aussprechens
Vielleicht weil er dem Wunsche sie zu sehen nicht widerstehen
konnte Persönlich wollte er ihr mittheilen welchen Weg er
eingeschlagen habe um sich den Besitz ihrer Hand zu ver
dienen und zu sichern

Zur Visitenzeit stand er im Vorzimmer der Wohnung
des Obersten und ließ sich melden Der in die betreßte
und mit Wappenknöpsen verzierte Livre gestcckte hübsche
Osfizierbursche berichtete korrekt wie ein alter im Dienste
ergrauter Diener die gnädige Frau sei ausgegangen und
das Fräulein unwohl

Der Lieutenant gab die eingebogenen Karten ab und
ging Draußen auf der Straße konnte er sich nicht ent
halten nach den Fenstern seiner Angebeteten hinauf zu schie

len Und deutlich sah er sie hinter den Blumen stehen
Beschämt schlich er nach Hause

Trübselig vergingen in ödem Gamaschendienst die näch
sten beiden Wochen Da wurde plötzlich eine Nachricht kol
portirt die zwar als längst erwartet nicht sonderlich über
raschte aber doch für eine Woche und darüber hinaus den
täglichen Gesprächsstoff aller guten Kreise bildete Baron
Forstner hatte seinen Abschied eingereicht um sich auf seine
Güter zurückzuziehen

Nachdem der Abgang still behaglich in die neueste
Anciennetätsliste eingetragen war ging es an ein lautes
Bedauern Und das Bedauern war im Ganzen aufrichtig
Baron Forstner hatte es verstanden das Regiment nach
jeder Richtung hin zu repräsentiren Sein Name war
klangvoll seine Pferde waren die besten bei den Rennen
Er verstand jederzeit mit Anstand im Jeu zu verlieren und
war persönlich von nntadelhafter Bravour Ja noch mehr
Wenn nicht sein Herz aber jedenfalls seine Börse hatte
manchem seiner von Manichäern bedrängten Kameraden
offen gestanden und zwar ohne Schuldschein nur auf Kava
lierparole Er war immer und unter allen Verhältnissen
der vornehme Kavalier geblieben eine Eigenschaft die im
kameradschaftlichen Zusammenleben oft genug vortheilhaft
hervorgetreten war um ihm bei seinem Abgange die end
lichen Sympathien zu sichern Daß er als solcher stolz und
selbstbewußt nahm man dabei gern in den Kauf Ein jeder
pflegt die Fehler seiner Tugenden zu haben und es giebt
eine Art Fehler die eben nur im Einzelnen störend im
Ganzen aber als ein nothwendiges gesellschaftliches Moment
durchaus am Platze sind Und solcher Art waren die Fehler
des Scheidenden Aber alles hat seine Zeit m einer
Woche sprach Niemand mehr von dem bevorstehenden Ver
lust des Kameraden Nur der Kasinowirth rüstete sich zum

LiebeSmahle

Anders im Hause Oberst Hohenthals Dort schien
das an sich unbedeutende Ereigniß einschneidend und folgen
schwer zu werden Baron Forstner hatte unmittelbar dar
auf nachdem er ehrenvoll und mit Rangerhöhung verab
schiedet in aller Form um Fräulein von Hohenthals Hand
angehalten Nicht als abhängiger Mann kam der Freier
sondern als reicher vornehmer Grundbesitzer Trumpf aus

Es versteht sich von selbst daß du ganz allein ent
scheidest liebe Armgart l sagte der Oberst als er der Toch
ter die Nachricht mittheilte Ganz allein bitte kein Wort
liebe Wanda, setzte er zur Obristin gewandt hinzu Arm
gart könnte sich beeinflussen lasten und aus Großmuth eine
Entscheidung treffen die nicht die richtige wäre Wie du
blaß geworden bist liebes Kind Hörst du Frau
wir wollen sie vollständig gewähren lassen Sie weiß selbst

daß Baron Forstners Werbung eine Auszeichnung ist und
reifliche Ueberlegung verdient

Nur aus eins laß dich aufmerksam machen denke wie
du verwöhnt bist liebe Armgart konnte die Obristin nicht
umhin zu betonen Es ist dies ganz unabsichtlich geschehen
Niemand trägt die Schuld als vielleicht unsere übergroße
Liebe und die Verhältnisse Du bist unser einziges Kind
was wir dir gewährten geschah zu unserer eigenen Freude

Nochmals liebe Wanda laß jede Beeinflussung auch
die indirekte sie ist zuweilen die gefährlichste Ich halte es
im Gegentheil für angezeigt Armgart zu sagen daß sie
zwar keineswegs reich aber immerhin so gestellt ist um die

Wahl nach ihrer Neigung zu treffen Auch daß ich
wünsche daß es also geschieht

Guter lieber Papa
Ich habe Rittmeister v Forstner gebeten vorläufig

nicht weiter in dich zu drängen Sein Antrag ist wenig
stens im Augenblicke überraschend Er wird in wenigen
Tagen von hier weggehen um einige Einrichtungen auf
seinen Gütern zu treffen die lange verschoben worden wie
er mir sagte Dann will er eine größere Reise machen
und uns auf dem Rückwege besuchen Du hast also lange
Zeit zur Ueberlegung liebes Kind Ich hoffe du wirst
mir dankbar sein daß ich die Sache so eingeleitet habe
Jetzt adieu mein Liebling ich habe noch ein Dutzend Unter
schriften zu vollziehen und einige Meldungen entgegenzu
nehmen Was meint ihr aber zu einem Spaziergang diesen
Abend Ich werde euch in einigen Stunden abholen wir
wollen irgendwo auswärts essen Bitte Armgart halte dich
gerade du neigst den Kopf liebes Kind Hab doch Cou
rage du bist ja eine Soldatentochter Weißt du noch
wie ich dich vor Jahren mein Junge hieß Kleine
Adieu Kinder Damit ging der Oberst säbelrasselnd
und sporenklirrend davon

Du ängstigst mich wirklich, begann die Obristin von
Neuem nachdem die Lust rein war du bist ganz verwan
delt Sollte dieser arme bürgerliche Lieutenant

Still Mama bat Armgart
Deine Nervosität geht über die erlaubten Grenzen

hinaus Nimm dich doch zusammen Wir müssen bald



sen ist dasselbe standhaft zu verfolgen Der Kaiser wird
sich zunächst der Sache der inneren Staatsentwickelung wid
men welche mit den Erfolgen der Civilisation sowie mit
socialen und ökonomischen Fragen in engem Zusammenhang

stehen Fragen welche jetzt den Gegenstand besonderer Sorg
falt bei sämmtlichen Regierungen bilden Die auswärtige
Politik des Kaisers wird eine vollkommen friedliche sein
Rußland wird seinen Freunden treu bleiben es wird seine
durch Traditionen geweihte Sympathien unverändert behal
ten und gleichzeitig die freundschaftliche Haltung sämmtlicher
Staaten durch Gegenseitigkeit erwidern Es wird die ihm
gebührende Stellung unter den anderen Mächten bewahren
und für die Aufrechterhaltung des politischen Gleichgewichts
Sorge tragen Gemäß seinen Interessen wird Rußland von
dem Berufe nicht abweichen gemeinschaftlich mit den ande
ren Regierungen den auf die Achtung des Rechtes und der
Verträge gegründeten allgemeinen Frieden zu schützen Ruß
land hat vor Allem die Pflicht für sich selbst zu sorgen
Nur die Pflicht seine Ehre oder Sicherheit zu schützen kann
es von seiner inneren Arbeit abwenden Unser erhabener
Monarch wird sein Streben auf die Kräftigung der Macht
und Wohlfahrt Rußlands richten zu dessen Glück und zu
Niemandes Schaden Dies sind die Grundsätze durch welche
die Politik des Kaisers sich unabänderlich lenken lassen wird
Se Majestät beauftragt Sie davon die Regierung bei
welcher Sie akkreditirt sind in Kenntniß zu setzen und diese
Depesche dem Minister des Auswärtigen vorzulesen

Nach dem veröffentlichten Ceremonial besteht der
Trauerzug bei der Ueberführung der Leiche des Kaisers
Alexander II nach der Peter Pauls Kathedrale aus drei
zehn Abtheilungen An der Spitze einer jeden Abtheilung
befindet sich ein berittener Ceremonienmeister im Trauer
anzuge Die Zahl der in der zwölften Abtheilung getra
genen ausländischen Orden und Medaillen beträgt 140
Nach diesen folgen die russischen Orden und die kaiserlich
russischen Jnsignien sechs Kronen eine kaiserliche und fünf
königliche das Szepter und der Reichsapfel Unmittelbar
nach dem Trauerwagen folgen der Kaiser die Bätglieder
des kaiserlichen Hauses die hohm Würdenträger des Staates
und des Hofes und die Hofdamen Das Trauergeleite
wird sich vom Winterpalais längs des englischen Quais
über die Nikolaibrücke den Wasili Ostrow und den Alexander
Park zur Festung bewegen

Die Agence Russe theilt bezüglich des zwei Tage
vor dem Attentat verhafteten politischen Verbrechers welchen
seine Genossen bekanntlich mit dem Namen Mylord be
zeichneten mit daß dieser Beiname von den Nihilisten einem
gewissen Jeliaboff gegeben sei Dieser Jeliaboff habe seiner
Zeit jene Mine bei Alexandrowsk angelegt durch welche der
kaiserliche Zug in die Luft gesprengt werden sollte Der
selbe scheine einer der hauptsächlichsten Agenten wenn nicht
Chefs der Nihilisten zu sein

Die Regierung beschloß heute Russakow und Ge
nossen durch den Senat als Spezial Gerichtshof richten zu
lassen Dieser Spezial Gerichtshof setzt sich zusammen aus
Senatoren und Vertretern von Wahlkörpern Den Vorsitz
in demselben führt Senator Fuchs

London 18 März Nach einer Meldung aus Dur
ban vom 17 d haben die Boern darin gewilligt Infor
mationen über die Zahl der Todten und Verwundeten in
den cernirten Garnisonen zu empfangen und abzugeben
Fuhrwerke mit Proviantvorräthen für 12 Tage sind nach
Rustenburg Rydeuberg und Marabastead abgegangen Die
anderen Garnisonen erhalten nur für 4 Tage Proviant

fort von hier du mußt durchaus in andere Umgebung
Was meinst du zu einer Harz oder Schwarzwaldidylle
Oder möchtest du lieber ans Meer

Bitte Mama verschone mich jetzt mit dergleichen
Triff die Entscheidung allein

Gern ich wünschte nur dir zu Hilfe zu kommen
Zwar zweifle ich nicht daß das Resultat das richtige sein
wird aber der Kampf ist vielleicht weniger schwer

Wer spricht von Kampf Was meinst du damit
Mama Ich kämpfe nicht mehr

Das dem Rittmeister Baron Forstner gegebene Liebes
mahl war vorübergegangen Es hatte für den scheidenden
Kameraden an Ehren und Aufmerksamkeiten mancherlei ge
bracht Zuerst das Ehrengeschenk des Regiments bestehend
aus einer Pferdegruppe aus Bronzeguß dann ein kolossaler
silberner Humpen aus welchem der Abschiedstruuk zugebracht

wurde zuletzt die unvermeidlichen Photographien der zurück
bleibenden Kameraden Die drei letzten Tage verlebte
Baron Forstner mit einigen wenigen genaueren Bekannten
und im Hause des Obersten Daß er den höchsten Trumpf
ausgespielt und bei dem Vater um die Hand der Tochter
angehalten habe war kein Geheimniß Baron Forstner hielt
es im Gefühl seines Werthes kaum der Mühe werth die
Sache als solches zu behandeln

Aber auch im Offizierkorps war kein Zweifel darüber
daß die junge Dame schließlich die Werbung annehmen
werde Es war eben von beiden Seite eine passende Partie
wie sie nicht alle Tage vorkam Nur Lieutenant Mciers
seld konnte nicht daran glauben Er war sich vollständig
bewußt mit welch starken Waffen sein Rival kämpfe und
wie wenig er besten Falls zu bieten haben werde Dennoch

wenn er sich Armgart vergegenwärtigte und sich des
Gefühls erinnerte das sie ihm lediglich aus innerem An
triebe und freiem liebendem Herzen geschenkt es blieb un
möglich Er hatte seine Schule in der Welt gemacht und
war durchaus nicht ohne Erfahrung geblieben und doch
sagte er sich immer von Neuem Jede andere nur sie
nicht Damit ist indessen keineswegs gesagt daß er
nicht unruhig war Im Gegentheil es kamen Zeiten
über ihn wo seine Leidenschaft die Schranken der Vorsicht
und Klugheit zu durchbrechen drohte Liebe und glühende
Kohlen kann aber Niemand lange verbergen

In solcher Stimmung war es als er Husar Schmidt
eines Tages befahl den Gaul zu satteln Es wurde ihm
zu eng im Schloß, er mußte sich Ruhe erreiten

Fortsetzung folgt

mit Ausnahme von Pretoria für welchen Platz eine Ver
proviantirung nicht erforderlich ist

Im Parlamentsgebäude sind große Vorsichtsmaß
regeln getroffen worden die Polizeimannschaft ist verstärkt
die Kellerräume sind sorgfältig untersucht worden In
dem Lager zu Aldershot sind gestern bei der Feier des
Festes des heiligen Patricius unter den irischen Soldaten
Unordnungen vorgekommen Eine große Anzahl von Per
sonen wurde verhaftet

Wie die Times erfährt soll Abdur Rahman
ersucht haben die Räumung Kandahars zu verschieben bis
er Vorkehrungen zur Uebernahme Kandahars getroffen
habe Dem Daily Telegraph wird aus Mount Pro
spekt vom 17 d gemeldet daß die Waffenruhe behufs
Beendigung der Friedensverhandlungen weiter verlängert
worden sei

Konstantinopel 17 März Die auf heute anbe
raumt gewesene Sitzung in der griechisch türkischen Frage
ist wie es heißt auf Ansuchen der Pforte auf Sonnabend
vertagt worden Die einzelnen Botschafter konferirten mit
einander

New Aork 17 März Nach aus Panama vom
8 d hier eingegangenen Nachrichten ist Calderon zum pro
visorischen Präsidenten von Peru erwählt worden

Politisches Tagesbild
Berlin 18 März Wie zu erwarten war bildet

das Rundschreiben der russischen Regierung an die diploma
tischen Vertreter im Auslande den Gegenstand der lebhaften
Erörterungen in politischen und namentlich in parlamenta
rischen Kreisen In Regierungskreisen und am Hofe wo
man den Wortlaut des Schreibens kennt ist man voll Zu
versicht darüber daß Rußland an dem seitherigen Verhält
niß zu Preußen und Deutschland nichts ändern will Da
gegen will man hier wissen daß die bisherigen bezüglich der
inneren russischen Politik im Vordergrunde stehenden Per
sönlichkeiten sehr bald Anderen Platz machen würden

In ReichStagskreisen wurde heute die Erledigung
der Minislerkrisis wieder besprochen Man wollte wissen
daß obschon der Kaiser lebhaft das Verbleiben des Herrn
v Puttkamer im Kultusministerium wünscht dessen defini
tive Ernennung zum Minister des Innern doch binnen
Kurzem erfolgen wird Es erhält sich die Version aufrecht
daß nach dem Schluß des Reichstags dessen Präsident
Unterstaatssekretär v Goßler zum Kultusminister ernannt
werden wird Die dem Reichstage zugegangene Rechtser
tigungsschrift betr den über Berlin Hamburg Altona c
verhängten Belagerungszustand wird wohl nicht durch den
stellvertretenden Minister v Puttkamer persönlich vertreten
werden da für diesen Fall seine Ernennung zum Bundes
rathsbevollmächligten würde erfolgen müssen und er dann
sein Reichstagsmandat niederzulegen haben würde M Z

Berlin 18 März In der heutigen Sitzung des
Reichstags wurde die Frage des Zollanschlusses von Ham
burg und Bremen weiter erörtert Zuerst sprach der frei
konservative Agrarier v Kardorff gegen die Aufrechl
erhaltung der Freihafenstellung welche die großen Seeplätze
verhindere ihrer Aufgabe dem Export der deutschen Jndustrie
erzeugnisse sich in vollem Umfange zu widmen Dem
gegenüber wies der Abg Delbrück nach daß man durch
Einverleibung der Hansestädte in den Zollverein gerade den
überseeischen Export der inländischen Fabrikate beeinträchligen

würde Er wünsche auch daß einmal die Sonderstellung
der beiden großen Hafenplätze aufhöre aber man müsse sich
hüten dabei die wirthschastlichen Interessen derselben zu ver
letzen denn jede Schädigung der hanseatischen Interessen
schädige auch die Interessen des Reichs In gleichem Sinne
sprach sich der Abg Braun aus der Abg Treitschke ver
wechsle die Nützlichkeitsfragen mit Fragen des Patriotismus
Er möge helfen das Prinzip des Freihandels wieder zur
Geltung zu bringen dann werde der Zollanschluß Hamburgs
und Bremens von selbst erfolgen Wir heben aus seiner
Rede noch die Bemerkung hervor daß die Auswanderung
unter dem freihändlerischen System Delbrück den niedrigsten
jetzt unter der Herrschaft des Schutzzolles den man lieber
Theuerungszoll nennen sollte ihren höchsten Grad erreicht
habe Abg vr Meier Schaumburg Lippe der gleichfalls
für die Hansestädte eintrat bemerkte dieselben würden sofort
in den Zollanschluß willigen wenn nachgewiesen sei daß es
im Interesse des Vaterlandes nothwendig sei dieser Nach
weis aber sei noch nicht geführt Die zweite Etatsberathung
wurde zu Ende geführt

Darauf trat das Haus noch in die zweite Lesung des
Küstensrachtfahrtsgesetzes ein welches darauf hinausgeht den
Frachtverkehr an den deutschen Küsten möglichst bloß von
deutschen Schiffen besorgen zu lassen Mehrere Abgeordnete
aus den Seestädten stellten einen Antrag wonach nur Schiffe
solcher fremden Staaten von dem deutschen Küstenverkehr
ausgeschlossen werden sollen welche deutsche Schiffe bei sich
ausschließen Der Antrag wurde damit begründet daß die
deutsche Rhederei in hohem Maße auf den Verkehr an frem
den Küsten angewiesen sei und durch etwaige Gegenmciß
regeln fremder Staaten schwer geschädigt werden würden
Die Abstimmung ergab Beschlußunfähigkeit und die Sitzung
mußte deshalb aufgehoben werden ohne daß ein Resultat

erzielt war D Pf Z
Die Enthüllungen Rocheforts

Paris 18 März Privat Telegramm des Berliner
Tagebl Rochefort ist wie bereits gemeldet unmittelbar
nach dem Petersburger Attentat von Paris nach Genf gereist
um sich von seinen dort lebenden nihilistischen Freunden Mit
theilungen darüber machen zu lassen wie die Petersburger
Greuelthat geplant und ausgeführt worden sei

Er meldet jetzt seinem Pariser Blatte dem Jntran
sigeant Folgendes

Als die Nachricht von dem Tode des Czaren in Genf
eintraf herrschte unter den dort lebenden russischen Flücht
lingen jubelnde Freude Die Nihilisten welche sich auf
den Straßen begegneten umarmten und küßten sich und
tanzten auf den Trottoiren herum Die Nihilisten die zu

ihren Mitgliedern junge Leute aus den besten Ständen
zählen welche alle zum Sterben entschlossen sind halten kein
regelmäßigen Versammlungen ab Gilt es einen großen
Schlag zu thun so melden sich eine Anzahl dieser jungen
Leute in einem der Sitze der Gesellschaft und lassen sich
für die bevorstehende Arbeit einschreiben

So hatten sich für das Eisenbahn Attentat bei Moskau
wo man den Zug mit den Czaren in die Luft sprengen
wollte fünfzehn für Ausführung des Attentats im Winter
palais achtzehn für die Ermordung Mesenzews drei Kan
didaten gemeldet Früher wurden die Kandidaten durch das
Loos ausgewählt seitdem jedoch für jedes Attentat eine
so große Menge von Meldungen eingelaufen war wurde
unter den Kandidaten frei gewählt

Als man sich für das Attentat vom 13 März ent
schieden hatte welches eigentlich schon am 9 März hatte zur
Ausführung kommen sollen wurden zuerst die für die Fa
brikation von Bomben geeigneten jungen Leute ausgewählt
dann die Frauen welche sich darauf verstanden mit den
gefährlichen Sprengstoffen umzugehen Fast alle eingeschrie
benen jungen Leute wollten Bomben werfen da man jedoch
fürchtete daß der Aufenthalt einer größeren Anzahl von
Verschwörern in den Straßen der Polizei verdächtig werden
könnte wurden aus dreißig Kandidaten fünf ausgewählt
welche das Attentat ausführen sollten

Russakow soll der geheimen Verbindung erst seit meh
reren Tagen angehören Es soll ferner nicht wahrscheinlich
sein daß der am Abend des Attentats im Stallhof Hospital
verstorbene verdächtige Verwundete die zweite Bombe gewor
fen habe

Der von der Petersburger Polizei gesuchte große magere
brünette Mann existirt nicht Von den vier Genossen Russa
kows hat keiner dieses Signalement Russakow hat sicherlich
nichts gestanden Loris Melikoff hat aber die Gewohnheit falsche
Geständnisse zu verbreiten um die Mitschuldigen in Verwir
rung zu bringen

Uebrigens trafen die russischen Revolutionäre ihre An
stalten um über den Prozeß Russakows auf das genaueste
insormirt zu sein Das Protokoll seiner Verhöre wird in
wenigen Tagen in Genf sein Soviel ist jetzt schon bekannt
daß Russakows Haltung eine äußerst muthige war daß er
erklärte das tscherkessische Messer und der Revolver welche
die Polizei angeblich bei ihm fand gehöre ihm nicht Hätte
die zweite Bombe ihren Zweck verfehlt so wären drei
andere geworfen worden hätten auch diese nicht gewirkt so
wären andere Attentate ähnlicher Art gefolgt denn seit den
letzten Attentaten haben die Nihilisten gründliche Dynamit
studien gemacht

Das Exekutiv Komits hat eine eigene Dynamitfabrik
eingerichtet Nach dem Attentat im Winterpalais entdeckte
die Polizei eine solche seither wurde eine andere eingerichtet
Es ist lächerlich zu glauben die Bomben seien aus Glas

Der Czar sagte nach der ersten Explosion kein Wort
über die Verwundeten Er sprang vielmehr aus dem Wagen
Dworjizki fragte ihn sind Sie verwundet

Der Czar antwortete einfach nein worauf sofort die
zweite Bombe sprang

Alle russischen der Censur unterworfenen Journale ver
langen jetzt eine Konstitution nach dem Muster der anderen
Länder Am 17 April sollen die russischen Generalstaaten
einberufen werden Ein großes Entsetzen herrscht in den
offiziellen Petersburger Kreisen Man fürchtet ein Attentat
gegen Alexander III Ein Nihilist der an der Universität
das Manifest des Exekutiv Komitös anschlagen wollte wurde
ergriffen

Das Manifest wird in wenigen Tagen in Genf sein
Trotz der strengen Aufsicht von Gendarmen und Agenten
überschreiten Bauern die russische Grenze bei Weribolow Sie
tragen Depeschen nach Eydtkuhnen Sie erhalten beim Ab
gang eine bestimmte Summe bei der Rückkehr das Doppelte
Die russischen Flüchtlinge in London und Genf sammeln für
ihre Freunde in Petersburg die fliehen müssen Soweit
Rochefort der neue Enthüllungen in Au ssicht stellt

Ans Hatte unv Umgegeuv
Wegen der Feier des Geburtstages Sr

Majestät des Kaisers und Königs wird am 22 d M
nnsre Expedition um 2 Uhr geschloffen Bon 12
bis 2 Uhr findet die Ausgabe des Blattes statt

Se Maj der König hat den bisherigen ordent
liche n Professor an der Universität in Zürich Dr I Eberth
zum ordentlichen Professor in der medizinischen Fakultät an
hiesiger Universität ernannt

Wir erfahren aus zuverlässiger Quelle daß für
unsere Sing Akademie am 15 d M ein neuer Dirigent in
der Person des Herrn Musikdirektor Otto Reubke gewählt
ist welcher mit dem 1 April d I in diese Stellung ein
treten wird Demzufolge werden die Uebungen der Sing
Akademie nach Ostern zur üblichen Zeit wieder beginnen

Gestern Mittag gegen 12 Uhr beabsichtigte der
Schiffseigner Friedrich Dietz aus Guitzöbel bei Wilsnack mit
seinen Leuten seinen unterhalb der Gimritzer Schleuse liegen
den Kahn flott zu machen wobei der 22 Jahre alte Schiffer
Wilhelm Lahrmann aus Guitzöbel der sich mit einem
zweiten Schiffer in einem Handkahne befand behülflich war
Durch irgend welchen unglücklichen Zufall schlug jedoch dieser

Kahn um Lahrmann fiel in den Strom und versank sofort
in den noch sehr hoch gehenden Fluthen der Saale während
sein Kamerad glücklicher Weise gerettet wurde Die Leiche ist
noch nicht gefunden

In der heutigen Börsenversammlung wurden
die letzten Preise notirt

Wasserstand der Saale am neuen Unterhaupt der
köuigl Schiffschleuse bei Trotha am 18 März AbendS
5 10 am 19 März Morgens 4,96 Nieter

MM s IrAvntl unnvltelren
N Nültevaltuiix korto un I
UM Spesen er sivli vertr uvn v ,IIan liv

aD S



Bekanntmachung
Das zum Nachlaß des zuTroiha verstorbe

nen Arbeiters Carl Gottlieb Grosze gehö
rige in Trotha belegene Hausgrundstück Wohn

haus mit Hof Garten und Stallgebäude
eingetragen im Grundbuch von Trotha sub i
Mv 1K k Nnn, 5 n d v Kvl pn

Bekanntmachung
Am Dienstag den 22 d Ms find wegen der Feier

des Geburtstages Sr Majestät des Kaisers und Königs
nnsere sämmtlichen Kassen und Bureaus von Bormittags

Nr 168 soll auf Ansuchen der Erben
am 29 März c Nachmittag 4 Uhr

in dem Gasthofe zum Eichelkranz in Trotha
öffentlich meistbietend durch das unterzeichnete
Gericht verkauft werden

Halle den 17 März 1881
Königliches Amtsgericht iv

Krosss
Montag den 21 März von Vorm

1V Uhr ab sollen Mühlgraben 10
Halle folgende fast neue

sehr gut erhaltene Gegenstände freiwillig
versteigert werden

2 Dtz Tische 8 Dtz Rohr n 4 Dtz
Holzstühle 2 Dlz Gartentafeln mit
Bänken Sopha gr runder Tisch
Billard Pianino Bierdruckapparat
Büffets Speise Glas u Kleider
schränke 2 Salouspiegel Oelgemälde
Bilder Koffer Waschtisch 6 mess
Bierhähne Lichtenhainer Bier Känu
chen grotze Schaukel Tnrngeräth
1 Spiel Kegel 2 Büffetbleche Regale
Küchen n eiserne Gartentische und
Stühle Kaiser und Hängelampen
Stein und Glasflaschen Porzellan
geschirr Seidel Messer u Gabeln
n A mehr

WM Alle Sachen stehen von heute
an zur Ansicht WU

im Zwangsvollstreckungs Verfahren
Dienstag den 22 März er

Nachmittags 2 Uhr
versteigere ich in den Speditionsränmen der
Herren Zöru Steinert hier Äiagdebur
gerstraße

1 Centcsimalwaage 150 Centner
Tragkraft

l u Gerichts Vollzieher

Wege übersülltem Waarenlager
inPosamementen Knrz n Weisz
lvaaren Herren n Damenshlipsen
sowie Putzartikel zu und unter
den Einkaufspreisen
FS F Landwehrstratze 6

Ein vollständiger fast neuer zwei
teiliger liivrÄrueli ist billig zu verkaufen
iv Verwalter der Frietzleben

scheu Konkursmasse
Schulberg 12

Grassamen
für Garte und Wiesen Anlagen sowie
für feinere Rasenplätze empfiehlt

N Lträssner
Ein kleines Haus

mit geringer Anzahlung für 230V H sofort
zu verkaufen Adr K 21 Exped d Bl

E U Mühlberg 6

Halle den 19 März 1881 Der Magistrat
Dienstag den 32 d M ist aus Anlaß der Feier des

Geburtstages Sr Majestät des Kaisers und Königs das
Bureau des Standesamtes von Bormittags 12 Uhr ab ge
schlossen

a S den 19 März 1881
Königliches Standesamt

Zernial

Kleine RlausstraZss Rr 14

KI Lliiusstr
14 s Hotklnaim

von

KI Lliiusstr
1 4

KÄt sied dsi Lkäark untsr strsuAstsr RssIIMt dsswas

Lestellnuzeu veräsu in kürzester öit xromxt uoä billigst g,usAsfükrt

Grvtzer Ausverkauf 1
Von MKKvSZl und

wegen Aufgabe des Geschäfts zu billige Preisen

Seit M Jähret bewährt gegen Husten
Heiserkeit Rauheit und Kitzel im Halse Verschleimung Keuchhusten der

Kinder Zürich 18 Februar 1880Herrn W H Zickenheimer in Mainzl
Es freut mich sehr Ihnen mittheilen zu können daß Ihr

rheinischer Trauben Brust Honig
durch seine reine gleich gute Qualität als bewährtes Mittel gegen Husten und Heiser
keit c, wie schon seil Jahreu so fortwährend vom hiesigen Publikum viel verlangt
wird Ich bitte um erneute Zusendung von 20 z 100/4 200/g Flaschen

Achrungsvoll I Nhlmann Apotheker
Der rheinische Trauben Brust Honig welchen ein Geheilter als

5 AA als Balsam für die wuude Lunge bezeichnet ist von feinstem
intensivem Trauben Geschmack und von milder aber über
raschender Wirkung bei allen Erkältuugsleideu el t
mit nebiger Verschlußmarke des gerichtlich anerkannten Erfiiders zu

haben in Halle a/S bei Herren Droguenhandlung Leipzigerstratze 109 ferner in Schafstedt bei in
Bitterfeld bei F/iks

V

WÄ MMü WSk
empfiehlt sehr billig

Schm eerstratze

Preiselbeeren
im Ganzen und einzeln empfiehlt billigst

Königsplatz 7

Besten Sauerkohl Sensgurken Kar
toffeln saure Gurken in Schocken billig

200 Schock 4 Reise billig abzulassen
Dieskaner Briquetts Centner 65

in Fuhren frei Stall

Geiststratze 24

Hüte Mützen
Schlipse Hosenträger Mützen für Her
ren und Knaben von 75 an bis zu den
feinsten in größter Auswahl empfiehlt

FF Geiststrasze 30
S Speckkuchen

von Brotteig jeden Sonntag früh 8 Uhr
A Winter gr Märkerstraße 17

Brennholz
Bretterstückchen in Fuhren und Körben

Kl osterftratze 10

sowie sämmtliche Gartenarbeiten werden
prompt und reell ausgeführt

Nähere Auskunft ertheilt
Herr Fleischermeister G TÜMMel

Sophienstraße 33
Gartenanlagen sowie alle vorkommenden

Gartenarbeiten führt aus
Gärtner ll ti Blücherstraße 10
Alle Pützarbeiten fertigt sauber und

billig sowie Kinder Barettchen wäscht
und garnirt

Frau ee/tA Herreustratze 17
Zum Schroten sämmtlicher Futterprodukte

hält sich bei sofortiger BedienunMund billig
ster Preisstellung empfohlen 1

die Dampfschrotmühle Älosterstraße 10

MMHiptvI Nasik Institut
SoPhienftratze 28

Beginn des Sommer Curfus Mittwoch den 6 April
jederzeit entgegengenommen

vllu Ullujv
unter luswkerung ge i sonksltor uslükrung
zu günstigen Seiiingungsn u massigen Krei
sen Loste kelorenion do orlolgroicker Vor

ortkung von latenten

Anmeldungen werden I werden zum Waschen Färben u Moder
nisiren angen ü Landwehrstr 6

MM M MlIliMRököi i
1 grosses Lovkdierksst

Zur

Federbetten
2 Stand veränderungshalber billig zu verkau

fen Schülershof 1 I
20 Kil neue gerissene Gänsefedern sind

billig zu verkaufen
großer Berlin 18 p

Küchenfchrauk 2th mit Aufsatz 1 Kinder
wagen gut 1 Zuckerkasten 20 Fächer billig
zu verkaufen Böckstraße 14 am Geistthor

Das 1 frdl Wohnung zu 42 A zu vrm
Ein großer 2thüriger Kleiderschrank und

1 Flug Tauben stehen zum Verkauf
gr Berlin 4

Schränke Sophas Sekretärs Kommoden,
Tische Stühle Bettst rerk Brunoswarte 6

2 neue Fahnen 8 Meter lang preiswerth
zu verkaufen Mori tzkirchhof 5 II

Eine Geige wird zu kaufen gesucht
Taubengasse 17b S

1 neue Hobelbank l reue Schneide
bauk 8 neue Hohlkarreu billig zu verk

Geis tstraße 29 1 Tr
Birkene Kommoden Kleidersekretär 2thür

ovale Tische Kleiderschränke verkauft billig
G Vogler Tischlermstr G eiststr 38

2 Mette Ziegen u junge f Hündchen
verkauft Triftstraße 19
Kanarienhähne Roller verk Jägerplatz l4,H l

2 schöne Heckbauer verk Mühlweg 5 S
Leere Wein u Champagnerslaschen

kauft Töpserplan 3 I

mit Entrse 10 PfFrischer S peckkuchen

Montag den 21 März 1881

vorletztes 4 rtder rühmlichst bekannten

Iz rolsr LsiQZsr LsSSöllscliakt

bestehend aus 7 Personen 4 Damen und 3 Herren
ZMf Anfang 8 Nhr Entree 50 Pfg

Billets vorher 3 Stück 1 bei Herren Steinbrecher Jasper am Markt
und I Neumann Geiststr und Scharrng affenecke

Lrsss1Iscz1iLt ttis1iLl ri s
MG Heute Sonntag WU

frischer Anstich iLvi

MMI vavHeute Sonntag den 20 März von Nachmittags 4 Uhr an
bei kreiein Dutrvo

Von Abends 7 Uhr ab

mit freier Nacht ZiniiM m u heizbar Asphalt s Kegelbahn
ist noch an einigen Abenden der Woche frei

Strohhut Wäsche
empfiehlt sich

ff WM Leipzigerstratze

Nr 14

Meine

Ltrodkut IVaselie
empfehle zur gütigen Beachtung Für Da
menhüte 75 H Herrenhüte 1

Jägerplatz 22
400 1000 2000 4000 Thaler

xsr 1 April e hat auf gute Hypothek aus
zuleihen A Bleeser Schmeerstraße 20

3300 3500 Thlr
1 Hypothek gesucht Offerten Z 8 in der
Exped d Bl erbeten

1800 2000 Thlr
2 Hypothek gesucht Offerten u 9 in der
Exped d Bl erbeten

Berger Verein
Sonntag d 20 März Abends 8 Uhr

I zur Geburtstagsfeier Sr Majestät des Kaisers
gesellige Vereinigung im Bürgergarten
Zmritt nur für Mitglieder und deren Ange

lhörige Der Vorstand
Neues Theater

Sonntag den 20 März

National Doppel Concert
von der Sänger Gesellschaft

aus Innsbruck 4 Damen und
3 Herren und der Kapelle des Stadtmusik
direktor IV

Anfang 7 /z Uhr Entrse 50
Nach dem Concert u



K AKECLELE e l S S K E G G ESGEKS GS GGTLZ EE ESGS E

X I t 8vr n
SS Sr Lts mstiÄSSö SS Ililllt G SS Sr Ltsinstrasss SS

ßiuMdlsn ikre iu allen Idvilkn vollständig sortirte äör ueußstßv

uncl LomiQGr I IsiderstoKs
Lss stossö LoswlliSZ IImliMZS Möts ÄiUAntöl

2U iill i killlut kiIÜK L tv tvi kreisen
export Lxscis 1itäit enssros

zß Wüdchen Mäntel u H cltctots
vk i Detail killiK

z

s

A

Mer och die letzten NestbePnde vom Äf5 Großen Aus
verkauf AM eze gänzlicher Aufgabe und Fort

Ziehung v on Holle bis am 1 April cr billig kau fen will

Vorräthig sind noch

KcK zj 2V 3 3Vz 4 41/z 5 M 5 6 6V R 7X 2,93Sfach l M 2,28 M 2,34 A 2,40 A 2,46 A 2,53 M 2,60 A 2,68 M 2,76 M 2,84

KvR tvj I t 8 10 12 14 16 18 205iti i,It i i A A 1,50 1,55 F 1,60 F 1,65 1,70 7 1,75 1,80
r 4 5 6fach 4 A zu 50 H, in allen Farben In Pfunden billiger r Vi v iivHV 1I F 80 in allen Farben In Pfunden billiger I Avpl Ml undHV II in schwarz die Lage 19 in allen bunten Farben 23 A t Al l aii HV liv alle Farben ä Knäuel
14 H v dt I rIr v 200 Aards Rolle 13 200 Uards Rolle 111000 Jards Unterfaden Rolle 25 1000 Aards Rolle 40 2 Rollen 75 In Dutzenden noch
billiger I SdApp SiviÄv die Docke zu 20 Gramm s 6 A I von 20 H an
Pa wollene und baumwollene von 13 an Pa wollene und baumwollene Ht üi ptv von 20 an
Pa wollene mit und ohne Knie It S ti IrvivK von 60 H an 3fach fein gewaschene
Ir Nvi mit Stickerei von 15 an Pa 4fach engl M 48 1,18 2,25

MM Namentlich empfehle ich noch eine Parthie s Stück 50 KI tvi j Ilvn 85 H, sowie
eine Parthie guter billiger V viij kvi

O H eumaimHalle li S GeWrahe 73

IVI ZUÄH V jl invi
von der

Wlt ut vt rinzx V
rstv ui i Krü stv Zs I il A8vI Ro vi I 1l rKZL ckvr

haben sich durch ihre außerordentliche Leistungsfähigkeit Güte und große Dauer als die vorzüglichsten
aller Nähmaschinen bewährt und wird dieses nicht nur von mehr als drei Millionen Käufern und
UNpartheiischen Fachleuten anerkannt sondern auch durch mehr als zweihundert der höchsten Ehren
preise ganz besonders aber durch den sich mit jedem Jahre vergrößernden Absatz bestätigt welcher
im vorletzten Jahre a llein

4ZKRARGV MäI ir a8vI R Si
oder mehr als 1400 Stück für jeden GeschäftStag betrug

Diese Thatsachen sprechen mehr als alle Reclame und liefern den besten Beweis von der
Vortrefflichkeit der Original Singer Nähmaschinen

IViiv die Maschine außer der Fabrikmarke auf dem Arme die volle
Firma Vdv S8ii Kvr Al i L vturiiiK trägt und von einem

mit meiner Unterschrift G Neidlinger versehenen Garantieschein begleitet ist

V M Mnzxv5 Üs a L Zr Illd
b68t6ii 38tr Kaviar

empfingen

erä Z inninsl L Lo
Leipzigerstratze 98

I Ziehung 21/3 Hauptgewinn
35 000 Werth
8 1 vrl v Ä 1,10 Haupt
Geld Gew 60 000 Dombav Loose

im Wege der Zwangsvollstreckung
Am Montag den 21 März d I

Vormittags 11 Uhr
versteigere ich in der Gosenschenke zu
Giebichenstein

1 Sopha 2 Tische 1 Kleiderschrank
1 Kommode mit Glasanssalz 1 Spie
gel gegen Baarzahlnng

Gerichtsvollzieher

50 Ctr gute Speisekartosseln abzulassen
Rabatz Nr 14

Sämereien
in durchgängig reeller frischer und keimfähi
ger Waare Kleesaat Esparsette Lu
zerne div Sorten Grassamen sowie
Zucker uud Fntterrübeukerue verschied
Sorten frühe Carotteu mehrere Sorten
frühe Mai Erbsen überhaupt alle Felds
Gemüse und Blnmensämereien bei soli
den Preisen empfiehlt

s L LträsLner
Bettst verk Langegasse 5b Hintergeb I

ür Lonürmanäen
passende Geschenke als Gedichtsamm
lungen Klassiker Andachtsbücher
Erbauungs u Bildnngsschriften
Bibeln Gesangbücher e empfiehlt
in großer Auswahl eleg gebunden zu
billigsten Preisen

U i Ztoestte, Poststr

Die erste
Ächulbedürsiiiffe

i liniirte Tafel mit Eck
beschlag i f poUrten Feder
kasten mit praktischem Nadel
verjchluß i Schieferwetze u
Schieferftifte enthaltend

zusammen 60 Pfg
nnr bei

Schmeerstratze

1 Fibes Psg
dauerhafte Seehund und Plüsch

Tornister von Z an
Haupt Depöt der Patent Tafeln und

Schreibebücher des Pestalozzi Vereins
der Provinz Sachsen bei

Schmeerstratze

Melier
Vi vMenaäen Meder
Neuheiten zu sehr billigen Preisen bei

Schmeerstra e

Vaseline VemmaÄe
vorzüglich für den Haarwuchs und nie ver
derbend

Vasvliitö söits
vorzüglich zur Verschönerung der Haut
empfiehlt

ZUSut
Schmeersttlche ÄÄ

Keine Wanzen mehr
Apoth Beuemaun s,,Koryson ver

tilgt sofort radicat alle Wanzen und deren
Brüt g Fl 50 nur bei

Schmeerstrak e RW

Meffiua Apfelsiueu
schön saftig und sütz 40 A bei
5 35 H, empf

AA
gr U lrichstraße 27

Ein gr eichener Schreibtisch mit Ab
satz ist billig zu verkaufen

Schulberg 12

Für den redactionellen Theil verantwortlich C Bobardtin Halle Expedition im Waisenhause Buchdrucker des Waisenhauses

Für den JnserarentheU verauvvvrtlick
M Uhlemans u Halle

Hierzu eine Beilage
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